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HOCHSCHULE FÜR TECHNIK UND WIRTSCHAFT BERLIN 

 

Ordnung über die Erhebung von Gebühren  

für weiterbildende Master-Studienprogramme 

an der Hochschule für Technik und Wirtschaft (HTW) Berlin 

(MasterGebO) 

 

vom 17. September 2019   
 

Auf Grund von § 14 Abs. 1 Nr. 5 der Neufassung der Satzung der Hochschule für Technik und Wirt-

schaft Berlin zu Abweichungen von Bestimmungen des Berliner Hochschulgesetzes (AMBl. HTW Berlin 

Nr. 29/09), zuletzt geändert am 14. Oktober 2019 (AMBl. HTW Berlin Nr. 26/19), in Verbindung mit  

§ 9 Abs. 4 der Satzung für das Zentralinstitut „Berliner Institut für Akademische Weiterbildung der 

HTW Berlin“ (Berlin Institute for Advanced Higher Education at HTW Berlin) der Hochschule für Tech-

nik und Wirtschaft Berlin (AMBl. HTW Berlin Nr. 10/14) hat das Kuratorium der HTW Berlin am 17. Sep-

tember 2019 die folgende Ordnung über die Erhebung von Gebühren für weiterbildende Master-Stu-

dienprogramme an der HTW Berlin (MasterGebO) erlassen:1,2 

 

 

§ 1 Gebührenpflicht 

Für die Teilnahme an weiterbildenden Master-Präsenz- und Master-Fernstudienprogrammen (weiter-

bildendes Master-Studienprogramm) erhebt die HTW Berlin Gebühren. Diese setzen sich zusammen 

aus den Gebühren für das weiterbildende Master-Studienprogramm (Programmgebühren) und den 

jeweils gültigen Semesterbeiträgen. 

 

 

§ 2 Höhe der Gebühren 

(1) Die Programmgebühr für ein weiterbildendes Master-Studienprogramm wird von der Hochschul-

leitung auf der Grundlage der Kostenkalkulation des jeweiligen Studiengangs festgelegt, die regel-

mäßig zu überprüfen und gegebenenfalls an die Preis- und Kostenentwicklung anzupassen ist. Eine 

Anpassung der Programmgebühren erfolgt durch den Kanzler / die Kanzlerin der HTW Berlin auf Vor-

schlag des Studiengangs und nach Beschluss des Institutsrats des Berliner Instituts für akademische 

Weiterbildung (BIfAW) der HTW Berlin. 

 

(2) Die Studiengänge haben die Programmgebühren im Rahmen des jeweiligen Kalkulationssche-

mas/Finanzierungsplanes so zu bemessen, dass die Programmgebühren die primären und sekundären 

                                                 
1 Bestätigt durch die Hochschulleitung der Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin am 18. September       

   2019. 
2 Genehmigt durch die Senatskanzlei - Wissenschaft und Forschung am 27. Dezember 2019. 
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Kosten des weiterbildenden Master-Studienprogramms decken, die von dem Master-Studienpro-

gramm zu tragen sind. Bei der Bemessung der Programmgebühren ist sicherzustellen, dass die not-

wendigen Rücklagen aufgebaut bzw. erhalten werden, die für eine Risikoabschirmung des weiterbil-

denden Master-Studienprogramms vor außerplanmäßigen Entwicklungen sowie für die planmäßige 

Abwicklung des weiterbildenden Master-Studienprogramms im Falle seiner Beendigung erforderlich 

sind.  

 

(3) Wird die Regelstudienzeit um mehr als ein Semester überschritten, so wird bei einem dreisemestri-

gen weiterbildenden Master-Studienprogramm ab dem fünften, bei einem viersemestrigen weiterbil-

denden Master-Studienprogramm ab dem sechsten und bei einem sechssemestrigen weiterbildenden 

Master-Studienprogramm ab dem achten Studiensemester für jedes weitere Semester eine weitere 

Gebühr in Höhe von 1.500,00 Euro erhoben.  

 

(4) In besonderen Fällen sind auf Antrag des / der Studierenden Ermäßigungen der Programmgebühr 

möglich. Dies betrifft insbesondere  

 

 a) Härtefälle gemäß § 7 Abs. 1 Ziffer 1 BerlHZG 

 b) Absolventinnen und Absolventen der HTW Berlin (Alumni),  

 c) Unternehmen, aus denen mehrere Personen an einem weiterbildenden Master- 

  Studienprogramm teilnehmen, 

 d) Bewerberinnen und Bewerber bzw. Studierende, an deren Weiterbildung die HTW Berlin  

ein besonderes Interesse hat.  

 

Die ermäßigte Gebühr darf 50 v. H. der Programmgebühr für ein weiterbildendes Master-Studienpro-

gramm nicht unterschreiten, zuzüglich der jeweils gültigen Semesterbeiträge. Entscheidungen über 

die Ermäßigung einer Gebühr trifft der Institutsrat des Berliner Instituts für akademische Weiterbil-

dung (BIfAW) der HTW Berlin auf Vorschlag des betreffenden Studiengangs.  

 

 

§ 3 Zahlungsverfahren und Fälligkeit 

(1) Die Pflicht zur Zahlung der Programmgebühr entsteht mit der Zulassung zum weiterbildenden 

Master-Studienprogramm auf der Grundlage eines Bescheides. Die Gebühr kann in einer Summe für 

das gesamte weiterbildende Master-Studienprogramm oder in jeweils gleichen Semester- oder Mo-

natsraten entrichtet werden. Im Falle einer monatlichen Ratenzahlung ist eine zeitlich befristete, ge-

sonderte Ratenzahlungsvereinbarung mit dem BIfAW zu treffen.  

 

(2) Die Zahlung der im Bescheid festgelegten Gebühr muss mit der Immatrikulation erfolgen. Im Falle 

der Zahlung der festgelegten Gebühr in Semesterraten sind die 1. Rate mit der Immatrikulation und 

die ab dem 2. Studiensemester zu entrichtenden weiteren Raten innerhalb des geltenden Rückmelde-

zeitraums fällig. Im Falle einer späteren Zulassung ist die Gebühr unverzüglich nach Zugang des Be-

scheides zu zahlen.  

 



Nr. 01/20 Amtliches Mitteilungsblatt der HTW Berlin Seite 5 
 

(3) Es erfolgt eine laufende Kontrolle des Zahlungseingangs von Amts wegen. Mit dem Antrag auf Zu-

lassung zur Masterarbeit wird der Nachweis der Gebührenzahlung durch das Programm-Management 

des jeweiligen Master-Studienprogramms an das Prüfungsamt übermittelt. 

 

(4) Bei Nichtaufnahme des Studiums bzw. Abbruch innerhalb von vier Wochen nach Beginn des ersten 

Semesters wird die Hälfte der für das erste Semester zu zahlenden Gebühr einbehalten. Wird das Stu-

dium zu einem späteren Zeitpunkt abgebrochen, ist die Gebühr für das Semester, in dem das Studium 

abgebrochen wird, in voller Höhe zu zahlen. Sollten die Programmgebühren für das weiterbildende 

Master-Studienprogramm bereits in voller Höhe entrichtet worden sein, werden die Gebühren für die 

nachfolgenden Semester auf Antrag erstattet. In dem Antrag sind die Gründe für den Abbruch darzu-

legen und nachzuweisen. 

 

(5) Hiervon abweichend werden die Programmgebühren und Semesterbeiträge abzüglich einer Ver-

waltungsgebühr in Höhe von 50,00 Euro in voller Höhe erstattet, wenn das Studium infolge eines ab-

gelehnten Visumsantrags nicht aufgenommen werden kann. Die Ablehnung des Visumsantrags ist 

nachzuweisen.  

 

(6) Für ein Urlaubssemester ist der jeweils gültige Semesterbeitrag innerhalb der Rückmeldefrist zu 

entrichten.  

 

 

§ 4 In-Kraft-Treten 

Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung im Amtlichen Mitteilungsblatt der HTW Berlin 

in Kraft.  
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